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1641 Juni 9 . /Mai 30 . , Zürich A

SCHREIBEN VOM KAUFMANN HANS JAKOB [STEINER] AN AMMANN BEAT II.
ZURLAUBEN, ZUG

"Vor 8 tagen Hab Jch dem Herren gschriben , und ernst fründtlich gebet-
ten , dass gegenwirtige Wuchen, oder Lengst die Könfftig Wochen , den H.
Steinerischen Eherben [ =Erben von Hans Peter Steiner , von ZürichJ 1 ,
(bewüsster handlung wegen ein Rechtsstag ernansset Werde , Waruff Myne
Herren Principallen [Bürgermeister und Rat von Zürich ?] , und Jch , Unss
versichern ess werde beschechen , Wider verhoffen aber ist kein  Be¬
scheid erfolget , doch ohne dess Herren synen schuld , Wylen Wir Wol kö-
nend erachten derselbig habe Wegen anderen Wichtigen Sachen nach biss-
har nit Wyl ghept , damit und aber auch doch endtlich der handel an ein
ort komme, So seige der Herr abermal gantz ernstlichen gebetten , die
sach dahin Zuverleiten dass der Rechtsstag könfftigen Mitwochen dass
ist der 2/12ten Juniuss synen Vortgang habe , Zu dem end Wöle der Herr



den bescheid nur H. Landtschryber [ von Zug, Adam] Signer geben , Wel¬
chem ich auch geschriben , dass er Unss grad Morn by eigner Bottschafft
brichte , Ob bemelter tag Zubesuchen bestimbt seige , damit Wir Zinstag
abendss [ den 11 . Juni ] Unss Zuo Zug in der herberig [ =Gasthof ] befin¬
den könind . . . NB ob Wol uff die begertt Zytt nit Ordinärj Gricht We-
re , so Wöle der H. unss alss frömden , ein Kaufft Extraordinäri Gricht
Verschaffen , dan Wan dissmal Widerverhoffen die sach Wider ersitzen
blibe , Wurde ess sich aber Lang verwylen Wegen Unsser Heiligen Pfing¬
sten [ - in Zürich feierte man diese 1641 am 13 . Juni alten Stils - ]
Und in ander Weg".

1) s . AH 92/120 . Es ging um einen schon lange andauernden Streit zwischen
Steiners Erben und den Erben Jakob Zürchers , von Menzingen . Zürchers
Bürge war u . a . der 1629 verstorbene Konrad III . Zurlauben , dessen einter
Erbe der Empfänger des vorliegenden Schreibens , Beat II . Zurlauben , war.

Original , mit Siegel AH 98 , 326
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